
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
11. Ratssitzung vom 22. August 2018
 
 
 
264. 2018/190 

Weisung vom 09.05.2018: 
Sozialdepartement, Verein Schuldenberatung Kanton Zürich, Beiträge 2019–2022 

  
Antrag des Stadtrats: 
 
1. Dem Verein Schuldenberatung Kanton Zürich wird für die Jahre 2019–2022 ein jähr-

licher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 133 000.– (entsprechend dem 
Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis   
Dezember 2015) gewährt. 

2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Ezgi Akyol (AL) 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Sozialdepartements Stellung. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1.  Dem Verein Schuldenberatung Kanton Zürich wird für die Jahre 2019–2022 ein jähr-

licher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 143 000.– Fr. 133 000.– (ent-
sprechend dem Index von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsum-
entenpreise, Basis Dezember 2015) gewährt. 

 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Roger-Paul Speck (SP), Referent; Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Ezgi 
Akyol (AL), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Mathias Manz (SP), Marcel 
Tobler (SP) 

Minderheit: Rolf Müller (SVP), Referent; Alexander Brunner (FDP), Raphael Kobler (FDP), Marcel 
Müller (FDP), Sven Sobernheim (GLP) i. V. von Vizepräsident Markus Baumann (GLP) 

Abwesend: Walter Anken (SVP) 
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Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 67 gegen 53 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag, neue Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt folgende neue Dispositivziffer 2 (Die Dispositivziffer 
2 wird zu Dispositivziffer 3): 
 
2.  Der Verein Schuldenberatung des Kantons Zürich erstattet jährlich Bericht zu Han-

den der Spezialkommission SD über die Verwendung des jährlichen Beitrages der 
Stadt Zürich. Insbesondere beinhaltet die Berichterstattung folgende Punkte: Anzahl 
der beratenen Schuldner aus der Stadt Zürich und Aufschlüsselung nach Nationali-
tät und Altersgruppe, sowie Anzahl wiederkehrender Beratungen. 

 
Mehrheit: Ezgi Akyol (AL), Referentin; Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Alexander 

Brunner (FDP), Marco Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Raphael Kobler (FDP), 
Mathias Manz (SP), Marcel Müller (FDP), Sven Sobernheim (GLP) i. V. von Vizepräsi-
dent Markus Baumann (GLP), Roger-Paul Speck (SP), Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Rolf Müller (SVP), Referent  
Abwesend: Walter Anken (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 105 gegen 15 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK SD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositivziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK SD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffern 1–2. 
 

Mehrheit: Ezgi Akyol (AL), Referentin; Präsidentin Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marco  
Geissbühler (SP), Nadia Huberson (SP), Mathias Manz (SP), Roger-Paul Speck (SP), 
Marcel Tobler (SP) 

Minderheit: Rolf Müller (SVP), Referent; Alexander Brunner (FDP), Raphael Kobler (FDP), Marcel 
Müller (FDP), Sven Sobernheim (GLP) i. V. von Vizepräsident Markus Baumann (GLP) 

Abwesend: Walter Anken (SVP) 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 1 lit. a Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 90 gegen 29 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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Damit ist beschlossen: 
 
1. Dem Verein Schuldenberatung Kanton Zürich wird für die Jahre 2019–2022 ein jähr-

licher, leistungsabhängiger Maximalbeitrag von Fr. 143 000.– (entsprechend dem In-
dex von 102,0 Punkten des Zürcher Städteindexes der Konsumentenpreise, Basis 
Dezember 2015) gewährt. 

2. Die Kompetenz zur Festlegung der Beitragssätze wird dem Vorsteher des Sozial-
departements übertragen. 

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 29. August 2018 gemäss Art. 12 
der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 29. Oktober 2018) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


